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S p i e l b e r i c h t   -   24. Oktober 2012 

 

FC Rothrist a : FC Entfelden a 
 

5 : 4 
 

(3 : 4) 
 
03 Min. 1 : 0 FC Rothrist 
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44 Min. 4 : 4 FC Rothrist 

07 Min. 1 : 1 Aid 52 Min. 5 : 4 FC Rothrist 

13 Min. 2 : 1 FC Rothrist 
 

   
  

16 Min. 2 : 2 Roman (Corner) 
 

   
  

17 Min. 2 : 3 Gian (nach Schuss Noah) 
 

   
  

29 Min. 3 : 3 FC Rothrist 
 

   
  

30 Min. 3 : 4 Dilan 
 

   
  

            

            

            

            

 

„unverdiente Niederlage“ auswärts 
 
Im achten Meisterschaftsspiel reisten unsere Junioren nach Rothrist. 
 
Wir wussten schon im Vorfeld, dass dies ein Gegner sein wird, der in unserer 
Reichweite liegt. In der ersten Halbzeit haben wir richtig gut begonnen und 
leider mit dem ersten Angriff von Rothrist gleich das Gegentor kassiert. 
Es entwickelte sich ein munteres Spiel das hin und her ging. Wir konnten 
schon bald durch Aid ausgleichen, gingen aber durch einen Eigenfehler wie-
der in Rückstand. Durch einen abgefälschten Corner von Roman konnten wir 
wieder ausgleichen und gingen durch Gian (nach Schuss Noah) sogar in 
Führung. Wieder durch einen sogenannten „dummen“ Fehler konnte Rothrist 
noch vor der Pause ausgleichen. Durch einen schönen Heber von Dilan 
konnten wir knapp vor der Pause den 4:3 Führungstreffer feiern.  
 
Ein ganz neues (schönes) Gefühl, wir führten zur Pause. Für die zweite Halb-
zeit hatten wir uns ähnlich viel vorgenommen und starteten furios. Wir hatten 
einige gute Chancen, die wir leider nicht nutzen konnten.  
Und so kommt es dann eben im Fussball, wer die Tore nicht schiesst be-
kommt sie. So verloren wir am Ende unverdient mit 5:4. 
 
Viele von uns waren doch sehr traurig, doch man hat gesehen, dass diese 
Mannschaft Fortschritte gemacht hat in den letzten Wochen und Monaten. 
Eigentlich hätten wir den Sieg auch verdient, denn wir hatten mehr  Spielan-
teil und auch die besseren Chancen. 


